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+++ Bericht von den 4h Nürburgring 2024 +++ 
 

Zum 2. Lauf des Deutschen Langstreckencups - DLC reiste das Team Rheintal MSC by ADAC Nordbaden 

bereits mittwochs zum legendären Nürburgring in die Eifel. Auf einen Rennbericht zu den 1.000 km 

Hockenheim, dem 1. Lauf zur diesjährigen DLC, verzichteten wir nach dem tragischen Rennausgang. Am 

Donnerstag, 09.05.24, testeten wir mit allen 3 Fahrern, Mike Nagel, Kirill Müller und Kevin Michel unsere 

Kawasaki ZX-10 RR. Der Test verlief bis auf ein defektes Radlager am Vorderrad problemlos und die Fahrer 

konnten Fahrzeit sammeln, was nötig war, da Kevin zum ersten Mal am Ring war und Kirill & Mike die Strecke 

zum ersten Mal auf einem Superbike in Angriff nahmen. 

Am Freitag hatte das Langstrecken-Bike Pause und wir unterstützten Kirill bei seinen Qualis & Rennen zur 

IBPM – Internationale Bike Promotion Meisterschaft, in der er dieses Jahr in der Klasse Superbike Open mit 

seiner Yamaha R1 fährt. 

Auch am Samstag, dem Tag des DLC-Qualifyings & Rennens, wurden wir den 4 Tag in folge mit strahlendem 

Sonnenschein und ca. 20°C überrascht. Vor dem 60-minütigen Quali änderten wir das Set-up, was eine 

massive Verbesserung der Agilität zur Folge hatte. So konnte Mike direkt am Anfang um 09:50 Uhr eine 

Rundenzeit von 2:08 min mit neuen Slicks hinlegen, was danach von Kirill bestätigt werden konnte. Zum 

Schluss fuhr Kevin und stellte uns mit einer 2:06 min auf den 3. Platz von 10 Teams in unserer Klasse 

Endurance (Ein-Motorrad-Klasse), Platz 12 gesamt von 45 Teams. 

Nach einer langen Pause öffnete um 15:00 Uhr endlich die Boxengasse, um ca. 15:20 Uhr erfolgte der Le-

Mans-Start, den Kevin für uns fuhr. Leider ging der Tank während der ersten Safety Car-Phase leer, was 

bedeutete, dass Mike, der den 2. Turn fuhr, viele Minuten an der roten Boxenampel warten musste, bis das 

Safety Car mit dem Feld vorbeikam. Dadurch verloren wir die erste Runde, noch dazu kochte Mike das Bike 

über an der Ampel. Nach der SC-Phase konnten wir uns auf Platz 2 etablierten und fuhren einen Vorsprung 

von über einer Minute auf P3 in der Klasse raus. Nach 62 Minuten kam Mike bei Rennhalbzeit in die Boxe, 

zum 2. Tankvorgang und ersten Radwechsel (vorne & hinten) und Kirill als 3. Fahrer startete zum 3. Turn. 

Leider musste er nach wenigen Runden die Box ansteuern, mit Problemen im 2. und 3. Gang. Nach ein paar 

wenigen Runden von Kevin konnte er identifizieren, dass die Kette lose war und schlägt. Die Boxencrew 

spannte also die Kette nach und weiter ging es, leider auch dieses Mal unter SC, wobei die nächste Runde 

hinter der roten Ampel verloren ging. Dadurch und die zusätzlichen Stopps waren wir zwischenzeitlich auf 

P5 zurückgefallen.  
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Was folgte, war ein brutaler Stint von Kevin, der um sein Leben fuhr und mit 2:05 min unsere Bestzeit im 

Rennen aufstellen konnte. Ca. 15 min vor Rennende mussten wir zum letzten Tankstopp reinkommen, Kirill 

konnte dann noch eine Position gut machen und das Team auf einen 4. Platz stellen. Einen bomben Job 

machte auch die Boxen- und Boxenmauer-Crew, um Justin, Steven, Paul & Andre! Der 4. Platz ist kein 

schlechtes Ergebnis und bedeutet 13 Punkte für die Deutsche Meisterschaft, doch nach unserem Nuller in 

Hockenheim aufgrund von Getriebeschaden und nach diesem Rennverlauf nicht optimal und nicht das, was 

drin gewesen wäre. Wir werden uns zukünftig auf der technischen Seite neu aufstellen, mehr dazu 

demnächst. 

Dazu muss man sagen, dass trotz der „kurzen“ Renndistanz von 4h keins der Top-Teams in der Ein-

Motorrad-Klasse fehlerfrei durchkam, mit Ausnahme des Siegers JOJ Racing Team. Alle anderen Teams 

wurden eingebremst, sei es durch Stürze, technische Probleme oder Schwierigkeiten beim Radwechsel. 

Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle an unseren Markenkollegen vom JOJ Racing Team, mit unserem 

Clubmitglied und letztjährigen Fahrer Billy Hilpert! 

Es folgen die Ergebnisse und einige Bilder. Bis zum nächsten Mal, dann zu den 7h Assen, bevor es bei den 

6h Spa weitergeht, im Anschluss das DLC-Saisonfinale mit den 6h Oschersleben! 

Vielen Dank an dieser Stelle auch an den ADAC-Nordbaden für die freundliche Unterstützung in dieser 

Saison! Euer Team Rheintal MSC by ADAC Nordbaden!  
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Ergebnis Qualifying: 
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Ergebnis Rennen: 

 

 

Meisterschaftsstand: 
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Bilder: 

 

Mike Nagel  
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Kirill Müller 

 

Kevin Michel 
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Justin Oehlcke beim Tanken  
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Le-Mans-Start 


